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Robert von Welz, der Mediziner als Philologe.
Anmerkungen zu seiner Dissertation. 

Im Jahr 1841 veröffentlichte der Würzburger Mediziner und spätere Leiter der 
Augenklinik im Welz-Haus Ritter Robert von Welz, seine Dissertation Des Asklepiades
von Bithynien Gesundheitsvorschriften, in der er antike Rezepturen in jambischen 
Trimetern ediert, übersetzt und kommentiert, als deren Verfasser er Asklepiades von 
Bithynien annimmt. Die Verse sind von Interesse mit Blick auf die Tradition antiker 
medizinischer Lehrdichtung in Jamben und von Welz’ Dissertation als Zeugnis für die 
Rolle, welche antike Texte im universitären Medizinunterricht der Zeit in Würzburg 
spielten. Beide Aspekte sollen angesprochen und diskutiert werden.
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